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Versuchter Totschlag in Magdeburg

22 KLs 164 Js 14175/21 (14/21) – 2. Jugendstrafkammer als Schwurgericht

 

1 Angeklagter

1 rechtsmedizinischer Sachverständiger

1 psychiatrische Sachverständige

9 Zeugen

 

Die gesamte Hauptverhandlung findet in nichtöffentlicher Sitzung statt, da der Angeklagte zum Tatzeitpunkt noch
minderjährig gewesen ist. Die Nichtöffentlichkeit derartiger Verhandlungen ist nach dem Jugendgerichtsgesetz zwingend
vorgeschrieben.

Aufgrund der Nichtöffentlichkeit der Verhandlung werden die genaueren Prozesstermine nicht mitgeteilt. Der Prozess findet
von Montag, den 04. Oktober 2021, bis Donnerstag, den 18. November 2021, an fünf Verhandlungstagen statt.

Dem Angeklagten wird vorgeworfen, kurz vor seinem 17. Geburtstag in Magdeburg im Bereich Kirschweg am 11. April 2021
nach einer verbalen Auseinandersetzung in Tötungsabsicht auf einen Mann eingestochen zu haben und diesen
lebensgefährlich verletzt zu haben.



Der Angeklagte befindet sich in Untersuchungshaft. Im Ermittlungsverfahren hat er von seinem Schweigerecht Gebrauch
gemacht.

 

Raubüberfälle u. a. auf eine Tankstelle und einen Supermarkt in Magdeburg

23 KLs 460 Js 35341/20 (1/21) – 3. Strafkammer

 

1 Angeklagter

1 psychiatrische Sachverständige

12 Zeugen

 

Prozessbeginn:                   Donnerstag, 14. Oktober 2021, 09.00 Uhr, Saal E 12

Fortsetzungstermine:         19. und 20. Oktober 2021, jeweils 09.00 Uhr, Saal E 12

 

Einem 23-jährigen Mann werden drei Raubdelikte vorgeworfen. Bei der ersten Tat soll er im November 2019 mit einem
anderen Mann einem Bekannten das Auto und 100,00 € geraubt haben. Bei der zweiten Tat soll der Angeklagte am 26. Juni
2020 gegen 20.00 Uhr einen Supermarkt im Holzweg überfallen und rund 1.000,00 € gemeinsam mit einem unbekannt
gebliebenen Mittäter erbeutet haben. Schließlich soll der Angeklagte am 29. September 2020 in den frühen Morgenstunden
gemeinsam mit einem gesondert verfolgten Mann und einer Machete eine Tankstelle in der Grabower Straße in Magdeburg
überfallen und Zigaretten im Wert von rund 1.700,00 € und Bargeld von rund 200,00 € erbeutet haben.

Der Angeklagte befindet sich derzeit in Untersuchungshaft. Im Ermittlungsverfahren hat er von seinem Schweigerecht
Gebrauch gemacht.



 

Vergewaltigung im Landkreis Börde

25 KLs 268 Js 33460/20 (18/21) – 5. Strafkammer

 

1 Angeklagter

1 Nebenklägerin

5 Zeugen

 

Prozessbeginn:                   Mittwoch, 13. Oktober 2021, 09.30 Uhr, Saal 5

Fortsetzungstermin:                        14. Oktober 2021, 09.30 Uhr, Saal 5

 

Einem 36-jährigen Mann werden neun Straftaten der vollendeten Vergewaltigung und eine versuchte Vergewaltigung
vorgeworfen. Der Angeklagte soll seine Ehefrau im Sommer 2019 nach islamischen Recht in der Türkei geheiratet haben.
Zuvor soll es eine standesamtliche Trauung gegeben haben. Die Ehefrau soll dann zu dem Angeklagten nach Deutschland in
den Landkreis Börde in eine gemeinsame Wohnung gezogen sein. Von Herbst 2019 bis Februar 2020 soll der Angeklagte
dann mehrfach den Geschlechtsverkehr mit seiner Ehefrau erzwungen haben. Ende 2020 soll die Frau dann aus der
Wohnung ausgezogen sein.

Im Ermittlungsverfahren hat der Angeklagte bestritten, seine Frau körperlich bedrängt und gezwungen zu haben.

 

mehrjähriger Handel mit Marihuana in Quedlinburg im mehrfachen Kilogrammbereich 



25 KLs 855 Js 77830/20 (21/21) – 5. Strafkammer

 

2 Angeklagte

1 psychiatrischer Sachverständiger

9 Zeugen

 

Prozessbeginn:                   Freitag 22. Oktober 2021, 09.30 Uhr, Saal 5

Fortsetzungstermine:         25., 26. und 29. Oktober, sowie 1. und 2. November, jeweils 09.30 Uhr, Saal 5

 

Zwei 29 und 32 Jahre alten Männern aus Quedlinburg werden mit unterschiedlicher Beteiligung 22 Straftaten vorgeworfen.
Der 32-jährige Mann soll dabei vor allem als Kurierfahrer dem 29-jährigem Mann geholfen haben.

Der jüngere Mann soll von November 2019 bis zum 22. Februar 2021 Marihuana in größeren Mengen in Berlin eingekauft
und dann in Quedlinburg weiterverkauft haben. Dabei soll es um Mengen zwischen jeweils 5 bis 20 kg gegangen sein.
Insgesamt soll der Hauptangeklagte Bruttoeinnahmen von über 1 Million Euro erzielt haben.

Bei der letzten Fahrt am 22.02.2021 erfolgte der Zugriff der Polizei in Quedlinburg. Neben Dogen wurden dabei auch Bargeld
von um die 40.000 Euro und 500 Euro Falschgeld sichergestellt. Seitdem befindet sich der 29-Jährige in Untersuchungshaft.
Das Oberlandesgericht Naumburg hat dabei die Fortdauer der Untersuchungshaft über 6 Monate hinaus aus wichtigem
Grund angeordnet.

 

Löffler
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